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Jahresbericht
Das Karl Landsteiner Institut zur Erforschung ischämischer Herzerkrankungen und Rhythmologie veranstaltete im Juni 2006 ein österreichweites Symposion über die Behandlungsstrategien des akuten Myokardinfarktes im Landhaus St.Pölten mit etwa 150 Teilnehmern mit österreichischen und auch internationalen Referenten. Auf Grund des äußerst positiven feedbacks wird eine Nachfolgeveranstaltung im September 2007 abgehalten werden. Im Mai 2006 wurde auch das Projekt „Flächendeckende Infarktversorgung rund um die Uhr im Mostviertel und Zentralraum“ begonnen, mit einer Startveranstaltung für die beteiligten Krankenhäuser und Notärzte in Amstetten. Eine statistische Datenaquisition wurde mit August 2006 begonnen, die ersten Ergebnisse der Auswertung (Projektleiter Prof. M. Hirschl) sind für 2007 zu erwarten.
Des Weiteren wurde ein Herztag im Raum St.Pölten abgehalten, wo eine entsprechende Aufklärung über Primärprävention der Herzerkrankungen erfolgte. Die Fortbildung für Ärzte in Kleingruppen im Rahmen des bedsideteachings wurde mit den Themenschwerpunkten Schrittmacher- und Defibrillatortherapie, Echokardiographie, akute Koronarsyndrome, 

Behandlung der Herzinsuffizienz weiter fortgeführt.

Die Arbeitsgruppe um Herrn Prof. Dr. Zehetgruber und Herrn Prof. Dr. Frey konnte an einem selbst entwickelten Gefäßbaum-Modell komplexe Stentingprozeduren ausarbeiten und vermessen und so den Beitrag für eine Optimierung der Abläufe bei Platzierung von Stents in komplexen Koronarläsionen am Patienten erarbeiten. Die Ergebnisse der Arbeitsgruppe wurde an drei internationalen Kongressen präsentiert und auch publiziert, und zwar vom 7. bis 10.6.2006 bei der Kardiologentagung in Salzburg (Titel: Bifurkations-Stenting: Ein Bench Modell, Autoren: M. Zehetgruber, B. Frey, P. Vock, H. Mayr), weiters beim Kongress Transcatheter 

cardiovascular therapeutics 2006 in Washington DC (Titel: Stenting of Coronary Bifurcations: One vs. Two Stent Strategy in a Bench Model. Autoren: Bernhard Frey, Barbara Pausa,

Harald Mayr, Manfred Zehetgruber, und beim Mayo Meeting im September in Wien unter gleichem Titel und Autorenschaft wie in Washington.

Für das Jahr 2007 ist eine sehr interessante Studie mit koronaren Drug Eluting Stents und resorbieren Polymer geplant, bei der einerseits das Problem der Restenose als auch der späten Stentthrombose möglicherweise einer Optimierung zugeführt werden kann.


                     Prim. Dr. H. Mayr
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